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28. – 30. Oktober 2005 (Fr. – So.)
Tagungsnummer: 056436

On The Road(Map) Again?

Neue Hoffnungen und 
bleibende Skepsis im 
israelisch-palästinensischen Konflikt

Deutsch-Israelischer 
Arbeitskreis für Frieden 

im Nahen Osten

  Tagungskosten:
Kursgebühr 30,- €
Vollpension mit 
Übernachtung im 
DZ/pro Person 104,- €
EZ-Zuschlag 16,- €

Teilnahme ohne
Übernachtung, jedoch
mit Bewirtung incl.
Kursgebühr 74,- €

SchülerInnen, 
StudentInnen und 
Arbeitslose (nach 
Vorlage eines Ausweises) 
im DZ/pro Person 
incl. Kursgebühr 80,- €

Der ermäßigte Betrag wird 
aus einem Fonds der Gesell- 
schaft Evangelische Akademie 
Arnoldshain e.V., dem Kreis 
der Freunde und Förderer der 
Akademie, ausgeglichen. 
Spenden für diesen Fonds 
werden auf das Konto- 
Nummer: 41 00 522 bei der 
Evangelischen Kreditge- 
nossenschaft eG Frankfurt 
(BLZ 500 605 00) unter dem 
Stichwort „Fonds der Gesell-
schaft“ erbeten.

  Anmeldung:
Schriftliche Anmeldung zur 
Teilnahme an die Evangelische 
Akademie Arnoldshain erbeten.

  Teilnahmebestätigung:
Die Teilnahme wird ca. 10 
Tage vor Veranstaltungsbeginn 
bestätigt.

  Regress:
Geht Ihre Abmeldung später als 
10 Tage vor Beginn der Veran-
staltung bei uns ein, so müssen 
wir Ihnen 25% der Tagungs-
kosten in Rechnung stellen. Bei 
Nichtteilnahme ohne fristge-
rechte Abmeldung ist der volle 
Tagungspreis zu entrichten.

  Anreise:
Am Nachmittag des 28. Oktober 
2005 ab Frankfurt/M. Hbf. 
(RMV Fahrkartenautomatziel: 
52 Schmitten) mit der S-Bahn 
(S5) in Richtung Friedrichsdorf 
um 16.24 Uhr. (Haltestelle 
Bad Homburg an 16.45 Uhr). 
Anschluss nach Arnoldshain mit 
dem Bus Linie 505 um 17.01 
Uhr in Richtung Grävenwies-
bach (bis Haltestelle Arnoldshain 
Forsthaus, Ankunft 17.44 Uhr).

  Abreise: 
Am Mittag des 30. Oktober 
2005 mit dem Bus Linie 505 
um 13.43 Uhr in Richtung 
Bad Homburg. Ankunft in Bad 
Homburg um 14.23 Uhr. 
Weiterfahrt mit der S-Bahn (S 5) 
um 14.45 Uhr nach Fankfurt/
M. Hbhf. (Ankunft 15.07 Uhr).

Fahrplanänderungen vorbe-
halten!

Anfahrt

  Tagungsort:
Evangelische Akademie Arnoldshain
Martin-Niemöller-Haus
Im Eichwaldsfeld 3
61389 Schmitten

  Tagungssekretariat:
Karin Weintz
Tel.: 0 60 84/944 - 125
Fax: 0 60 84/944 - 138
E-Mail: weintz@evangelische-akademie.de
www.evangelische-akademie.de

  Erreichbarkeit während 
der Veranstaltung:
Tel.: 0 60 84/944 - 0
Fax: 0 60 84/944 - 194
E-Mail: office@martin-niemoeller-haus.de

Heinrich Böll Stiftung

online-Anmeldung unter 
www.evangelische-akademie/anmeldung.html



Der israelische Rück-
zugsplan aus dem 
Gazastreifen und der 

Amtsantritt des neuen Präsiden- 
ten der palästinensischen Auto- 
nomiebehörde lösten so etwas 
wie vorsichtige Hoffnung auf 
eine friedliche Konfliktregelung 
im Nahen Osten aus. Ein fragiler 
Waffenstillstand hat dazu ge-
führt, dass Gewalt und Terror – 
zumindest vorübergehend – er- 
heblich abgenommen haben. 
Der von Ministerpräsident 
Scharon eingeleitete Abzug der 
israelischen Besatzungsarmee aus 
dem Gazastreifen und die Eva-
kuierung jüdischer Siedlungen 
haben jedoch nicht nur heftige 
Proteste ausgelöst, sondern auch 
die politische Landschaft in 
Israel verändert. In den palästi-
nensischen Gebieten ringen die 
politischen Gruppierungen um 
demokratische Reformen unter 
der Besatzung, die Entscheidung 
zwischen Befreiungskampf und 
Staatsaufbau ist noch nicht 
getroffen.

Ist der unilaterale Abzug aus 
dem Gazastreifen der Anfang 
vom Ende der Besatzung („Gaza 
first“)? Wird eine Rückkehr zur 
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Roadmap, dem Friedensfahrplan 
des Quartetts, möglich sein 
und rücken nun Friedensver-
handlungen in greifbare Nähe? 
Oder gelingt es der israelischen 
Regierung, den Friedensprozess 
weiterhin einzufrieren („Gaza 
only“) und Krisenmanagement 
statt Konfliktlösung auf die poli-
tische Tagesordnung zu setzen? 

Bei der Tagung werden mit 
PolitikerInnen und ExpertInnen 
aus der Region die jüngsten in- 
nenpolitischen Entwicklungen 
in beiden Gesellschaften analy-
siert und auf ihre Relevanz für 
einen zukünftigen Friedenspro-
zess beleuchtet. Die Frage nach 
den nahöstlichen Friedenspers-
pektiven wird dann auch unter 
Berücksichtigung der interna-
tionalen Faktoren diskutiert 
werden. 

  Zu Information und 
Diskussion laden herzlich ein:

Pfarrer Dr. Hermann Düringer, 
Direktor der Evangelischen 
Akademie Arnoldshain

Jörn Böhme, 
Deutsch-Israelischer Arbeitskreis 
für Frieden im Nahen Osten 
(DIAK), Berlin

Bernd Asbach, Referatsleiter 
Naher & Mittlerer Osten
Heinrich Böll Stiftung, Berlin

Freitag, 28. Oktober 2005

18:30  Beginn der Tagung mit dem Abendessen

19:30  Begrüßung und Einführung in das Tagungsthema 
 durch die Veranstalter

19:45  Von Genf nach Gaza und zurück? 
 Eine aktuelle Bestandsaufnahme zum 
 israelisch-palästinensischen Konflikt 
 Christian Sterzing, Leiter des Büros Arabischer 
 Naher Osten der Heinrich Böll Stiftung, Ramallah 
 Vortrag und Diskussion

15.00 Wahlen und Demokratie – Besatzung und 
 Anarchie. Eine Bestandsaufnahme der 
 palästinensischen Gesellschaft 
 Streitgespräch 
 - Ahmad Ghunaim, Al Fatah, Ramallah 
 - Raja Shehadeh, Mubadara, Ramallah (angefragt) 
 Moderation: Christian Sterzing, Leiter des Büros 
 Arabischer Naher Osten der Heinrich Böll Stiftung, 
 Ramallah

16:30 Pause

17:00 Aktuelle Tendenzen bei den islamistischen 
  palästinensischen Gruppen 
 Prof. Dr. Helga Baumgarten, Bir Zeit University, 
 Jerusalem 
 Vortrag und Diskussion

18:30 Abendessen

19:30  Hass und Hoffnung, Kinder im Nahostkonflikt 
 (Promises) 
 Film von Justine Shapiro, B. Z. Goldberg, Carlos  
 Bolade, USA 2001, 106 Minuten

Samstag, 29. Oktober 2005

  8:15  Morgenandacht

  8:30  Frühstück

  9:15  Eine Koalition mit Ariel Scharon? 
 Die „neue-alte“ politische Landschaft in Israel 
 Streitgespräch 
 - Prof. Dr. Naomi Chazan, The Academic College 
   of Tel Aviv-Yaffo, Jerusalem 
 - Colette Avital, Mitglied der Knesset, 
   Jerusalem (angefragt) 
 Moderation: Arnd Henze, WDR

10:45  Kaffee / Tee im Foyer

11:00  Auflösung, Annexion, Weiterbau. Die Zukunft des 
 israelischen Siedlungsprojekts 
 Prof. Dr. Idith Zertal, Interdisciplinary Center Herzliya, 
 Tel Aviv 
 Vortrag und Diskussion

12:30  Mittagessen  

14:30  Kaffee/Tee im Foyer

Sonntag, 30. Oktober 2005

  8:15 Morgenandacht 

  8:30  Frühstück

  9:15  On The Road(map) again? Politische Perspektiven 
 für den israelisch-palästinensischen Konflikt 
 Christian Berger, EU-Kommission, Jerusalem 
 (angefragt) 
 Vortrag und Diskussion

10:45  Kaffee / Tee im Foyer

11:00  Der Nahostkonflikt im Spannungsbogen von 
 Washington bis Teheran 
 Podiumsdiskussion 
 - Prof. Dr. Naomi Chazan, The Academic College 
   of Tel Aviv-Yaffo, Jerusalem 
 - Ahmad Ghunaim, Al Fatah, Ramallah 
 - Christian Berger, EU-Kommission, Jerusalem 
 (angefragt) 
 - N.N., USA 
 Moderation: Arnd Henze, WDR

12:30  Ende der Tagung mit dem Mittagessen

Konferenzsprachen sind Deutsch und Englisch (es steht eine Simultan-
Dolmetscheranlage zur Verfügung).

Das aktualisierte Programm können Sie im Internet abrufen unter:
www.evangelische-akademie.de/programme/056436.pdf


